
  

Schön sauber 

Viel Spaß beim Vorlesen und Ausprobieren! 
Weitere Informationen findest du unter 
www.vorleseideen.de 
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Hilf dem Löwen Zähne 
putzen! 
Boje Verlag 

ISBN 978-3-414-82561-2 
ab ca. 2 Jahren | Bilderbuch 

Liebe Eltern, liebe pädagogische Fachkräfte, 
Zähne putzen, Baden gehen, Hände waschen – das alles 
stößt bei den Kleinen nicht immer auf Begeisterung. Doch 
unsere Auswahl macht Spaß und weckt Neugier. Hier sind 
unsere Leseempfehlungen und Aktionstipps! 

 

  

Seife selber machen    
Warum lässt sich eigentlich der Löwe im Zoo gar nicht mehr 
blicken? Hinter einem großen Felsen entdeckt, stellt sich 
der Grund schnell heraus. Allerdings muss man den Löwen 
vorher hinter den Ohren kitzeln, damit er lacht und seine 
Zähne zeigt. So kommt nämlich sein Problem im wahrsten 
Sinne ans Tageslicht: Herr Löwe hat schrecklich 
schmutzige Zähne und riecht deswegen auch nicht wirklich 
gut! Jetzt sind die Kinder gefragt – denn Ignaz Pfefferminz 
Igel braucht dringend Hilfe beim Zahnpasta-aus-der-Tube-
Drücken, Backen- und Schneidezähne-Schrubben und 
gründlichen Mund-Ausspülen. Dafür blitzt nachher das 
Löwengebiss aber auch so richtig. Und lädt zum 
Nachmachen ein … 

Hierfür benötigst du: Rohseife/Seifenreste/Seifenflocken, 
eine Küchenreibe, Schalen, etwas Wasser, Seifenfarben, 
Duftöle, verschiedene Formen (z. B. Plätzchenausstecher), 
Dekoration (z. B. Kräuter, Blüten). 
Hobel zuerst die Seife mit einer Küchenreibe in feine Späne 
über einer Schüssel. Füge nun so viel lauwarmes Wasser 
hinzu, dass eine feste Masse entsteht. Nach Belieben kannst 
du Seifenfarbe, Duftöle und Materialien zur Dekoration 
hinzugeben. Die Seifenmasse 
kannst du jetzt ganz nach 
deinen Wünschen formen.  
Vor der Verwendung muss die 
Seife mindestens ein bis zwei 
Wochen trocknen.   
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Wie bekommen wir das 
Schwein bloß in die 
Badewanne rein? 
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Warum Seife so wichtig ist 
 

 

Hierfür benötigst du: eine Schale gefüllt mit Wasser, eine 
Schale gefüllt mit Flüssigseife, eine Pfeffermühle.  
Zuerst streust du Pfeffer in die mit Wasser gefüllte Schale, 
bis die Wasseroberfläche bedeckt ist. Der Pfeffer soll die 
Viren und Bakterien darstellen, die uns täglich begegnen 
können. Jetzt steckst du einen Finger ins Wasser. Was 
kannst du beobachten, wenn du den Finger wieder 
herausziehst? 
Als nächstes tunkst du deinen Finger in die Schale mit Seife. 
Was kannst du beobachten, wenn du nun den Finger wieder 
in die Wasserschale tunkst? Was passiert im Wasser? Was 
mit deinem Finger? 
 

 „Für Schweinchen ist heut‘ Badetag  
auch wenn das Schwein das gar nicht mag!“ 
 
Aber es hilft ja nichts: Wenn man sich derart dreckig 
gemacht hat, kommt man um die Badewanne nicht herum. 
Schon gar nicht, wenn die Kinder mithelfen und auf jeder 
Seite selber aktiv werden: Da wird eben schnell das Wasser 
eingelassen, der Seifenschaum weggepustet und vorsichts-
halber das Buch schnell schräg gehalten. Wie soll denn 
schließlich sonst das Wasser abfließen? Am Ende ist die 
Mission Badefest jedenfalls für alle Beteiligten ein Erfolg! 

 


